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Rechteckiger Feldsteinquaderbau mit eingezogenem Chor, 1. H. 13. Jh.,

über dem Westgiebel Fachwerkdachreiter mit massiver Westwand (erneuert

wohl im 17. Jh. und 1997); vermutlich vor 1681 die spätromanische Apsis bis

auf untere Teile? abgetragen, der Chor gerade geschlossen und die Fenster

stichbogig verändert; romanische Fenster im Norden und Westen. Die

Fenster der Südseite 1869 neuromanisch vergrößert, das Rundbogenportal

der Nordseite 1881 zugesetzt. Innen flachgedeckt; Westempore. – Hölzerne

Kanzel, 2.H.17.Jh. Kindergrabstein v. Thümen, 1595, mit vier knienden

Relieffiguren der verstorbenen Kinder. Figurengrabstein Engel Boldicke (†

1617) mit Relieffigur des Verstorbenen in Rüstung. Zwei Grabsteine des

17.Jh. mit Wappen.

